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• 1991 gegründet

• ca. 800 Mitglieder

• 70 
Mitarbeiter_innen

• in Bonn & Berlin

• Finanzierung: 
- Spenden
- Mitgliedsbeiträge
- Stiftung 

Zukunftsfähigkeit
- Projektmittel

unabhängige Umwelt- und Entwicklungs-NGO

GERMANWATCH



Grundlegende Umstrukturierung des Politischen 
Feldes

• Zeitpfeil der Moderne, der nächsten Generation seit 
Industrialisierung eine bessere Zukunft versprach, hat 
Glaubwürdigkeit verloren. "Weiter so" zerstört das Weiter so. 
Entweder Kampf, unsere Privilegien zu verteidigen (Amerika 
first) oder Kooperation für neue Wohlstandsmodelle. 

• Glaubwürdiges Modell von Demokratie und Marktwirtschaft, die 
nicht länger auf nicht nachhaltige Ausbeutung von Mensch und 
Natur angelegt ist (neuer Gesellschaftsvertrag) ? 



Die sechs großen Handlungsoptionen 

• Den eigenen Fußabdruck reduzieren
• Flugverkehr

• Auto

• Strom inkl. IT (Sparen, Effizienz, Erneuerbar)

• Ernährung (weniger Fleisch, ökologisch, 

regional)

• Heizen, Kühlen

• Finanzen (v.a. private Rente der Eltern) 
• sonstiger Konsum (z.B. papierfreies Büro? Papiertüten?)

• Eigenen Fußabdruck berechnen: 
www.fussabdruck.de
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"Vergrößere deinen Handabdruck, 
verringere Deinen Fußabdruck!"

Wandel mit Hand und Fuß
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Freiheit, soziale Gerechtigkeit, Heimat im 
Anthropozän neu erzählen 

• Den Freiheitsraum für die Armen und 
junge/kommende Generationen sichern

• Die Lösung der klassischen sozialen Fragen mit der 
der neuen geosozialen Fragen (Klima- und 
Biodiversitätskrise) sichern

• Heimat lokal und global schützen

Einer der bisher wirkmächtigsten Versuche der 
Neuformulierung: Laudato Si



Der Germanwatch Hand Print

Mehrheiten: Die gesellschaftlichen Mehrheiten 
sichern in Kirche, Religionen, Kultur, 
Gewerkschaften, Karneval, freiwillige Feuerwehr 
usw. - und in den demokratischen Parteien; 
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Handlungsangebot: von Frust  und Ohnmacht 
zu Gestaltungsmöglichkeiten und Selbstwirksamkeit

Gesellschaftliche Strukturen gestalten:
Nachhaltiges Verhalten erleichtern/
ermöglichen 

Handlungsdruck: 
Engagement gegenüber Politik 
und Wirtschaft (FFF, NGOs, dem. Parteien)

Lotsen: Den (durch Druck) erweiterten 
Handlungsspielraum als Lots_in
für Umsteuern nutzen 



Mainstreaming in relevante Gesellschaftssysteme 

Internationale Umsetzungs-Partnerschaften 
(mit China, Indien, Afrika, Südafrika, Russland u.a.)

Sustainable Finance Strategie (TCFD, 
MDBs, Climate Finance, Budget der EU, 
Solidarity Package, Seidenstraße), 
Sustainable Finance Beirat, 
Finanzminister, Zentralbanken, IMF);

Handelsstrategie: Paris (und 
SDGs) als harter Bestandsteil von 
Handelsverträgen für die Zukunft, 
Mercosur als TestfallKlimaklagen  / Absicherungsinstrumente 

für die, sich nicht selbst versichern 
können 
Wer andere (durch THG) schädigt hat zwei 
Pflichten: 
a) Schädigung einzustellen und 
b) als Verursacher für Klimaschäden 
aufzukommen;

MR+ 
SDG

Perspektive für 
ländliche Regionen 
durch Transformation

Verbindliche
Langfristziele mit Meilensteinen
und sozialverträglicher CO2-Preis

Rahmensetzung für Industrie 
in neue/veränderte Geschäftsmodelle 
zu investieren. 

Lieferkettengesetz, um
Wertschöpfungskette 
umzugestalten zu können



Neuer Gesellschaftsvertrag ? European 
Green Deal

• Für einen europäischen Gesellschaftsvertrag, der die 
sozialen und ökologischen Fragen gemeinsam 
angeht. 
– verschiedene Traditionen (Sozial, konservativ, grün, liberal) 

gezielt angesprochen



European Green Deal (EGD) - neuer Gesellschaftsvertrag ? 
- Versuch des Mainstreamings auf EU-Ebene

Quelle: EU Kommission | https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/european-green-deal-communication-annex-roadmap_de.pdf

Klimaambitionen
- Klimagesetz (März 2020)
- Plan für 50/55% bis 2030 (Sommer)

Saubere, erschwingliche Energie, u.a.:
- Renovierungswelle (Bausektor)

Industriestrategie/Kreislaufwirtschaft
Aktionsplan inkl. für nachhaltige Produkte 
/Batterien  Vorschlag Reform für Abfallwirtschaft

Gemeinsame Agrarpolitik (CAP) / Strategie "Farm to Fork", u.a.: 
- nationale Strategiepläne
- Maßnahmen zur Verringerung chem. Pestizide,  

Düngenmitteln+Antibiotika

EU-Budget (2021-2027), u.a.:
mind. 25% von 1.280 Milliarden für 
Klima:

Erhaltung/Schutz der 
Biodiversität, u.a.: 
- EU-BioDiv-Strategie
- EU-Forststrategie
- Förderung entwaldungsfreier 

Wertschöpfungsketten

Nachhaltigkeit in alle Politikbereiche
- Überprüfung der MS-Verfahren für Haushaltsplanung

Energiebesteuerung, 
Nachhaltiges Finanzweisen

"Just Transition" 

EU globaler Vorreiter, u.a.:
- Stärkung der EGD- bzw. Klima-Diplomatie

- Bilaterale Klimapartnerschaften
- Grüne Agenda für Westbalkan

Nachhaltige Mobilität, u.a.:
- nachhaltige u. intelligente Mobilität
- Unterstützung Ladestationen
- Alternative Kraftstoffe 
-Schienenverkehrs u. Binnenwasserstraßen  

- Anpassung Gesetzesvorschlag GAP an EGD 
- wissenschaftliche Grundlage für Berechnung 
der Klimaleistung von GAP schaffen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

• Ich freue mich, wenn Sie
– Ihren ökologischen Fußabdruck verkleinern

– Ihren gesellschaftlichen Handabdruck vergrößern

– Durch Mitgliedschaft oder Spende gute NGOs und 
Verbände unterstützen

Christoph Bals


